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SCHWYZERSTÄR 


Leitartikel. 


Lieber Venner! 


/ 


Du wirst Dich verwundern, dass meine Leifarfikel immer wieder 
an Dieh gerichtet Sind; das hat seinen guten Grund. 


Genau so, wie die geordnate Familie für einen Sfaat dia ‚Grundlage 
&ildef, So Bist Du mil Deinem Fohnli der gesunde Stock, aus dem 
alle grünen, saftigen Zweige - die guten und lebendigen Taten - 
@afspringen. 


Schon bald wird die Zeif anruchen, da Zu Pich verlegen hinter dan 
Ohren kratzen wirst: „Wos Soll ich bei diesdm Fan wefer an der Mabung 
machen !" — Schau Pıch rechtzeitig um, besprich und Suche eın 
a mit Deinen Hameroden . -" Hönnte man nicht schon Werh- 


nochtsgeschenke aus (arlon, favalex-Resten, Holz,Lehm machen? hie 
wäre es mif dem Dau eines Hasperli-Theafers, mif Figuren - nafurheh 


Eigenfabrikat! Vor Weihnachten hessen sich damit bäumıga Geschäfte 
zur Finenzierung des Winterlagers (übrigens: Jeder vom Fa'hnli kommt mit, 
Sorge dafur!) durch Vorführungen machen / - Und eine qufe Tatdamıf im 
Hinderspital‘? 


Ich spreche schon von Weihnachten ! Abor es ist Pır auch schon passiert, 
lass Jr am Neihnachfsabend in den Sinn gekommen ist, was man olles 
vorher hötfe unternehenen können! 


Vergiss nicht: Ein Föhnli ohne Taten ist so viel Wert wie eine verbrauchk 
Taschenlompen - Notferie; weil Sıe keine Glühbirne mehr zum Aufleuchfen 
ingf, nird sie weggeworfen. 


Romulus 


N 
Mimm Wenns so recht grau ısch (der Stodt, 
. Nenn alles blöd “isch, nut meh glatt, 
di Nänn Näbel zwüsche d’Yäüser änkt, 
Cha iS 5 2 uelneh wo Se 
2. „TPlüder chuntvom Hımmel abe, 
zamme üder lit im Strasse grabe, 
FRlxörig Schueh und Velopnö ... 
Sısch uf der Wält au gar nüt schö"? 


So ldär und öd 1sch5 eım ım hlage, 
(De schämt sich zwar, & andre zhlage) 
le wet nu muetlos_umesfah 

Ind alles la zum Tüfel gah, 

eo pfift mer uf Woral’ und Geetz, 
fe ingt nata:% wird doch na läf, 
nf scıt mit Trotzig-müedem Schnuß: 
„S2 da mir doch 3 Buckel uf 


Und doch gıfs Lät— mit harte höpfe - 
We bi a mif de Finger chlöpfe 
Und Säge: , Aue \,gımmer acht, 

a bish en Hadı = und dä Yacht! 
üder chunnt vom Himmel abe, 
lüder lit ım Strassegrabe, 

ar Schuch und “Velopnö: 


och up der Walf-ısch!s Trotzdem schöl" 


Kallı 


2 


KAölfe gi 


So Wölf, mir wei no einisch zeügg cho ufüse gerissnig 
chwyzerstärnta .Wüsseter no, dä Samschtig wo mer a der forscht- 
huskurve hei onträtte gha und im Bremer &s tschents Spil gmacht 
hai. Lind wi der vo Poschta zu Poschte heit muesse ‚ga zeige, was 
9er chönnet. J mues scho säge ‚teil wir hei eim würklech 
Fröid gmacht ,wil me gsch het wi si mit er für ihri Meute „ihres 
Beschta" ta hei. Aber | wet in Zukunft niemer me gsch wo Chou- 
gummi chätschet und scho am drei 2'Vieri isst. 


Jita hät ı bald no vergässe : Mir ratuliere dr Ifeute Kala-Na 
wo ds Spiel gwunne hat. & 4 L 3 


J weit ano vomene Wolß verzelle wo als einzige Vo Sim Rudel da 
isch gsi und sah böimig äredisse het. 


Und zum Schluss: We dr aue Wunschzedel für d'Wiehnachte 
Schribet vergässet 2', Unser Bestes" nid. 


Fründleche Gruess: 


Ra 


Chöit er neno? dd Ruaf ! 


Tschakula 

tschakula tschakaı, 
Tschakela J 

tschakela kawaı, 
Kawi,kawi 

krawum ,Kawum 
Schwyzerstärnwälß - Pamm! 


(Abt.-Tag A946) 


Meute Kaa 


Unsere Meute ist noch schr_Jung.. Sie wurde im Juni dieses Jahres 
gegründet. Daten allen Meuten Zusammen gewärfelte Schar, bildet 
heute ein lustiges en elvölklein. Tebst lachen, tollen und 


Spielen wird auch efwas nn 2.3. alle Examen sammt „Tähig- 


keitsexer werden mit Eifer durchgeführt . 


Am Abfeilungstag 4952 ist es schen ein Jahr her, seit unsere Ueute 
‚Bagheera" neu gegründet wurde. Aus jeder Schwyzerstärn Meute kamen 
einige Wälfe dazu, = nr 

So begannen wir nun, eine Frohe Zusammengenürfalte Schar, miteinander 
2u arbeiten. Viele tolle Tachmitage, verbrachten wir auf der Jagd im 
Dschungel. Vom Winter“ - im trählıng arbeiteten wir eifrig mit ‚für den 
U.A.,und daneben, so quf es ging ‚auP die Examen. Besönders Preuten 
wir uns, dass wir diesen Trühling se viele Ten linge beiuns auP- 
nehmen konnten. B B 

Micheiemes gehe weiterhin en und lustig bei uns zu, so dass 


alle jederzeit Zerne in unsere leute Kommen. 
Alss weiterhin „Unser Bestes "und 
gute Tags. 
Eure Pick und Wolibri 


Pfadfinde 


30.Johre $. zug 


Es ‚926 ee Eeıit, oa bestand oder 1.Zug unserer Abteilung aus 
gul #0 War, die sich aus 5 Patromiter yerteilterr: Eichhrorty Gemse, 
Pachs, Falke, Fuchs. Zweimal Fuchs, dlenrı cddie Föhr 3 und 11 be- 
Sasser tatsochlich Yasselbe Kappentier und uch cliesel6e heilblowe 
Araratte, wahrend dire anderen olumkelgriüne, ounkelblaue und grün- 
weisse Modstücher erugery Aa Zugshkravatter moch mit allgemein 
üblich waren. Im Herbst A922 nurden nun olie berdler Füchse 
plötzheh yor einer bemerkenswerten Manderluse gepocht. Sıe 
verabschiedeten sıchr vom A2u9 und gründeten arm 4 Sytern- 
ber 1922 under Vim. Otto Zuber dem 8: Zug Schmykerstärn. _ 
Interessante Vebungen, Lager und‘ Wanderungen Messer dıe 
rrewe Einheit bare Zu einem vrollwertigen Gtieo! ofer Abteilung 
werden, und sıhon eın Jahr spater geselte sich eine weitere 
Yatroutle, Hof IM zu olerı beiden Fdchserr. Jr, jener keit 
wurde ofen Hellblawen olas berähmte, wnvernösthche Runcl- 
zeit gescherkt, as hewile roch ın aen Lagern ausgezeih- 
tete Dienste leistet, 06hohl 85 Schopr Mmarchen I QUISS 
mrterfebt hat. 126 6estaro/ vorBergeheno eine Ta- 
Lrowrlte Eber #5, ale er ouf. Ende des Yohres Wieder 
aufgerlost wurot , Bat darauf kom es gar zu einern Mech 
sel "der Bugsforbe, indem der SPB cos Hellblau ots 
sehwerzerrsehe Moverforbe bestinmmte. a Ing ster 727 
erfued cleshimle oder 'S- Zug seine newe Araratte: Blow 
mit roferm Rand; ein Hecthsel mil ale Such garz ode 
Wenblowe 2.T. bis heute noch mhk rofig EL können, 
£s würde zu wei führen, Koller sır hier fe garıese 
Bugs gesdaichte rollers! in hür ze konn gesagt werden, dass dm 
Zu, re Arisen- und Hregsgahren eine verbilsis massig ruhige 
Zrremieklung beschveoferr war. Wohl 966 es auch Mefpunkte 2u über- 
wırder, aber mmmer gewarın Ser gue alle Lugsgersl Scht esse? 
o1e Oberhand. In den herzmgeryahren emfstanden jum Ei 
mit Unterbrüchen, ZWEr rreue ER v Adler und Toner, 
hachdern ar ET ER, EL er Fuchs, 14 zum Eber 
ungetauft word£h, Kor. Eine Besonderher Heilen in den 


leteten zwei Jahrzehriden oe „regierenden Dynastıen‘ dar, ale 
sekannter ae Hefermehl und Schärer, vorn denen 
ie okeı Söhre im Rug uno in dessen Leitung Mir len. 2Wei 
Familern - zwei Epochen ! Sodarın sind vor Sechs Madern, 
vie anno 1933 das Föhr 8 Suldletern, heute nicht Hernger 
oenn orei ob Abteilungsleiter edag " Crrco, ps [Rorgen- 
Aal) und Kıegel : Auch Ein Schöner Erfolg. Kir 
ee ders 5. Zug roch eine large Berne „ zufriedener" 
re. 


vemerodene. 


Geöwrts arızeıge 


Kur frewen ws, fer grosser Schuyzerstarnformilie 
Vor’ Erscheinen eines Reuen, 2u ollerd Hoffn ungern erreah- 
eıgen dem Imtgheoies Menrtnis geben zu döfenr. Arm 

Tngsfsennte ‚er gu 1913,° 6rlofede Sicht m Lower - 
erß om fwrfeimsee aus atr Einen Hodte #5 % Euges 


1. Zug „Sefnygerstörtz! 


N 
Zugsforde: Gelb mut rolern Mand. Zugführer. Poly. 
Zugsgeist eu. PUugskosse. emstuer ter leer. Kir kün- 
Seren, herzheh GHIR. 

I dam Sean u Geischl 


Dre Bugs gold Rarmmmıssior. 


L ager6erichte 


Sommertager des 0. Euges am Zugersee 


wer 


Samstag um 82.30 sollen enchih ehizerugen zufriecter gestedk 
Herder, oe Stonolg eine Macht bung Eee mattırı une ofie 
eng Trobe ihr &5s ausseroratenehich em" Hules Geber KONLEr. 
Motlzhih wurde € garız unheimtetr. E35 fing on ku ges 
und eh man sufs versof, rersuchle ewser, Steh at Orjfen 
ee Gestolten eu errt ziehen, le uhr ur aler oluntfen 
a yr hatte ater Zirführee 2uriihgehott 
ver den Solfen, £3.war aber en 1USSsgrijf: Er Liosten 
verktochen Sich ın olie RE und fast uber? 


herrschte grosses Gruseln. - Schhesshch zer6ract dennoch eine 
Zeitstarge, worouf mäannıghih a weiker p fuste. 
er Chromst. 


Sommerlager ofes_ W. Zuges. 


Am ersten Montog atr Sammerferen begaden sich te BA - 
ber wrel ote Rof-Gelben auf, ohe Eırsen6ahr., Über Zurit, 
Ropprerskal » Bregetörüche gelangten ge errchhäh roch @foris 
we der „Steiss” begarım. Auf oerr Pinlern Sachöerg wur - 
den ohe Kehe aufgestieftt, ‚TMTolzolerm es nel regnece, 
horınten ir einige Ausfluge unternehmen, zo EB.ouf 
en, Verolerglotruseh. J>ASR Stuncten wor er erreifse, un 
wır Ronralel eine Schöne ‚Aussicht Gersesser. AUSSer Eia- 
en, Umfalter (Stacheletroht /) rerhief das Lager ofım 


Verlefeungern. er 


Semmertager des V: Zuges in kandlersteg 


% Tag: RE: Vagwache OR”. P 
Metter sehr schön, gegen Abeno leritle Bewölkung: 
Jeh ersiochte durch ein furcht6ores oetdt rom Behachbarten Lo- 
erplofz. her. Mach 2 Stunoen kam erolhen Dlochy und 
ehes Taguachl im ale frische Prorgersluft Aırem. Eum Mor - 
genessen gab es Ark: Aonf, Cokao uno Forrıdlge. Mach cı- 
ner halben Stunde 906 es Inspehlrers. Dan wurde ge- 
eg und gespuel Noch einem bawmiger Schwuttrmöth 

96 es das Pnltagessen KGorrserbipfet, Agyfe/ und Brot). 
Dann gingen uw zum MMouschurrm fermouß Ho Kir olles. de- 
Sihtigen Rönnten. Auf dere, WERTE, ob ws Grüch  foS5 
nusfel Sodter gr uw ns Böd; deim Eingang HuFden 
wir um 30 Raoben eflachterd. Zurück im Lager fRochten Wir 
oe? SRIEIE 615 Jos Esser dere vor. wrseher rrelciets, 
dass Artz, Wusche, Behrse und Spargle ber uns 50H 
Wurden. Also rockten wır 6rar auf Fern Sesseln, oder me- 
mond kom. Zhalhch endlich Korn Wusche, und soöler hama 
queh Soargle und Bohne, Wun konnte mer Essen. hei 
DIgyu Gebörtsteg holts, ga6 es Noch einer Gornerbüffel - 
Hörnh- Waossersuppe em, Dirchermüesh und eine feine 
@lace. MNochtrühe: 84.°° ® 

Daggu 


Das Mıngstloger als m. Zuggs_ ber Magreck. 


an Tfingsten 1f62 war ler Geist Peters von seiner Halbinsel 
Qusgebrochen, arm Sich ern Gfer unter den Menschen 2u 


? 


suchen. Alle 206 Jahre sollte sich alıses Scheuss-hihe Schauspiel 
wiederholen. Dem 3Kug fiel nun ehe gefährliche, aber Sahone 
Aufgabe &u, ler Ruheseörer für imweh enschäadhch ka ma- 
chen. Zuar gelorıg es ıhrr, een ofer unsern obs fer 
bu rauden, Arr folgen ıhn aser mutıyg, kampfier gen 
seine Verbündeten‘ sähluger sie zu Bocer, une Mach" einer 
hovestinchger Schlacht Va. & wns erallich, feler ku 
sehn. ££ yersöhriee sich mut” wrs, ındem er Sein er 
zurüchga6, uno versprod, won nun Qrı rung zu Geiber. 
Dank uns trouchen dh olso ce Nenschen ron EHR 
mit mehr Bu Kirchen. ns 
Bchormpt: 


Pfingsllager des V. Zuges um MWh 


Kom einer über Wingster noch Guimmenen, so Sal er wberoll Sehr 
Geschaftigte atere Mader und Rover herumtennen oder ir hlanen Gruypan 
diskutieren. Kars gob es atenn ala wohl ? Stellte mon oiese age einem 
Blau - Roten, So hiess es: Heine obend 150 afrurm Toufe. 
Hoch dem Wochtessen waren 6bols ce Ieizten Worderaiungen 
gelroppen. Pach einem kürzen doger) uor wurden die Miuflinge während einem 
QAusserst m endem lanze, der den ugsgeust 2 siimmen sollk einer nach dem 
Y 


ach ihrem Zuruchkommen 
sAellten sie sıch in einıger Cnffernung vom Lagerfkuer au: 
Er yı über diesen war ein Zreifass, a? Huax eher Arion 
7» 8 dan Zugsgeist legle: Plötzlich gabes einen Alitz ind 
DIIE> einen Jumpfen Haall- und als man wieder etwas sad 
RAR war.eine weisse pmehr als 2m grossa Gesia/t da Per 
Zugsgeist. Jedam wurden nun zwei” Schlücke das 
3 Schaurigen (&frönks verabreicht dam verschwand 
Auch dieses Ne Beet mif einem Hnall wieder. 
Johr hat eine Jchny - oO =. Packy 
zerstärnmannschaft >= = 
an den beiden Querläufen ) I 
ihre Schnelligkeit mehr und EIUN 
weniger nf feweis geskllf. 
Dei, tammenstellung der Iyann - Er 2 
schafde fahr allerdings na grundleganda Anderung ‚sfarfefe doch Aeın einziger 
Sprihfer der alten arda mehr. Der Afer und die Degeisteru der Jungen für die 
che ‚hat dre noch Fehlende oufıne weifgehend wetfgemae Fr, 


Die Msulfate: Thuner Auer Sg. ang 
Berner Quer £. Rang 


andern auf ainen schaurigen Leidenswig“ geschichi 


74 
8 


Abteilungstag 1952 


NUUUVYVWUTEWUVWUUEU INN 


1. Stamm Kim 


(2,3 ,8) 


Um 2 Uhr ö2sammelfe ich mein 

Fdhnl an der forsthauskurre , Bald 

darouf marschierten wır aur malt. F 

Als Zeltplatz weist uns Ramulus ein an der verbreifarten Aare 
liegendts SFoppe); 2ld zu, Wir holen Stroh, stellen das Zeit au. 

und, bauen eine Hachstelle, Um A630 4 ‚glich noch oem Tahnen- 
aufzug 


beginnt der Pstenlauf: Formularaus/ällen, fopographie /Vord- 
Riehlun bestimmen), Statuen, tforse (wobei die, lange Leitun ber Empfänger 
Feprä wird, . Yas Unwelter. iberrascht uns beim Hachen ‚doch‘ kann 
AR e Laune nich! verderben . Das Lagerfeuer wird verschoben. 

Am nächsten dWorgen geht der ganze Stamm hach dem Waschen und Lisen 
in eıne Schadne” um ‘das Lagerfeuer nachzubolen (leder ohne Keuer), 

Täch den Pe örderungen Wir)“ unser famm Him gefau ‚Voch bald starten 
wir zum "Thnklauf. ach der Inspektian , Abzeichen, Hand; en Honshizze 
langen wir zum lefefen Tssten: Hindernislauf. Dieser führt durchs , (locken - 
jpiel ber die Sulbrücke, unter eimm Sach“ durch, dem Hana! entlang, Lisw. 
zur Darriere . Der erste der geslartefen Tuppe der dorf ankammf, klettert 
afainen Jauim, läule? ein flchlein und — "die Gruppe Kann oarche Ziel 

‚Sparten. 
Tach dem käten IBsten bauen wir das Lager ab und „steissen 'mäde ader 


roh 2um Flasbrunnen. UHu & 
7 


Dicht wıe letztes Jahr oe ganze Abteilung ‚Sondern 
Famnneise Zogee ni dikall Jahr an den "Alellunge 
Tag. Der Stamm des A.,#.,S. und MH. Zuges 
stellte seine Zelle am Wohlensee auf. Der Samcta 


und der Sonntag Stan den im Zeichen des grossen 
Tahnlilaufes B 


7 


f 


Regenwasser )} Zum (luck ertrank 
loch glücklich zwei schöne Tage erlebt 


Taxı 


a. Stamm ‘« 74 a0 


Am Samstag ging das ‚ganze fahnlı voll Tar - 
Kraft andie Aufgaben, die ihm gestelt wurden. 
Leider machte Ian der Magen einen Sfrich 
durch die Nchnun « Poch Tro/2dem war unsere 
sehr ‚qufe Stimmung nich? gesunken. Om fe 
ger wurde die neue Arbeit rich in die Hande genommen. Wir wardn 
alle von Anfhn an sehr oplimislisch gewesen punkto Sieg, rechneten 
aber nich! gerade darauf und waren dann überrascht älser unerwartet 
eine Veßenbe: seı bemerkf, dass wir Hnoten und alles 
Übliche udern- und WNagenbau. 


NE, Einer des licklichen Degenf@hnds Fuel. 
a 


eubt hatten, nur nicht Steinschle 


+* 


Vor 10 Jahren:im FLIEHA zu lesen. 


Asoo oder mehr Artikel liegen noch im KR daktüns- 


bureau und warten darauf. Veröffentlicht Zu wer- 
den. Sie alle sollen ım nächstan Fleka ,derschen ım 


Jeptam ber herauskommen 
wird ‚erscheinen . Wirbilfen die verschiedenen Autoren um Geduld Ra . 
Die Moda khıon . 
(Der fliegende Kasten, Juli #2 17 Tohrgang)) 
Die, FLIEHA -REPAHTION möchte den Deweis hoben , dass sıch die 
Zeiten nicht So geänder, haben, Sie brauch? deshalb tuchfige Aıtarbeifer, 
damif obiger Artitel nächstes Ija/ erscheinen Kann . Berichte von "öllen Lebungen 
usw. werden stefs gerne entgegen genommen . Utigheiisberiahfe von Rover 
gruppen und Erinnerungen 'von MB sind Willkommen , 


Dre Redaktion . 


40 


Wie wir zum Pfaderheim in Mandersteg kamen. 


Eben habe ich mir die Fiekanummer vom Juni zu Gemüte ge- 
führt und auch_den Artıkel „Handersieg AIS3" mit besonderem Inter- 
esse gelesen, Dabei wurde ıch an die” Erwerbung dieses infernahona - 
/en Ds Inderheims ın Mandersfag erinnert, Diese heitere geschichte 
mag Odr Pachwalf nich? vorenfhalfen werden. 


Im Oktober AU3 wurde der schweizerische Pfagfinderbund in Bern 
ründet. Da dıe Hhregung 
dazu aus England Sfammten, 
lag as auch auf-dar Hand, für 
iese populär gawordana 
Bewegung ein internahonales 
Zenfrum zu schaffen, ein Heim 
zu finden, wo Pfadar aus aller 
Welt sich Treffen würden und 
| e. richtiges EEE en 
Br “ eben sich entfalten Könnte . 
Ge 2 Die a möchfe aın 


So/ches "Heim ın der Schweiz 
wm gesucht werden, fiel beim 
ründer dar Bewegung feneral 
Baden- Powell in London aufgufen Boden. Kır machten uns aufoıe Socken, 
Suchfen und hörten von einem olkohoffreien auf gemeinnütziger fasıs für 
dre Arbeiter des damals ferligerstellten Löfschbergtunnals gebaufen Hauses, 
das nun feıl war,einam Ostschwaizer gehörfe und versteigar! werden solle. 
Dr. Walther 1. Jonstetfan, der nachmalıga Zussksftlämeistar und der Unfarzeich- 
nefe 6egaben sich, nach eingaholter Jnstruktion inkondeon, eines schönen lages 
nach Handarstag Zur eingehenden Desichtigung des Housas -Mochmitlögs des 
nömlichen Tags fand im Adler zu Handersteg Aröffentiche Steigerung des 
„Dlaukreuzhauses" sfalf. Wir handelten gemäss Hriags lan, "durften, um 
Zu erschwinglichem Treise Zu elangen, Yon unseren Absichten (nichts 
verlaufen lössen, Sassen im Sfeigarungslohal an gelrenalen Tischen, jeder 
hinter Seinem Schwarzen. Per “Steigerungsbeamre eröffnete die Steigerung 
mi? Vorlesung der Steigerungsgedingz - es mochten kaum lo T@rsonen an- 
wesand gewesen Sein, darunfir selösfredend der Versteigerer Oh. Eigen fümer 
des Hauses. Erster Ruf des Weibels : Wer biekt für das Hous? — Mein Lauf. 
Dann Pause von 15 Minuten bis zum zweiten Ruf. Wer bietet? von Don- 
sfelfen bricht die Stille - aller Magen schauen nach ıhm - niemand Kennt 
ihn, niemand weiss , für wen dieser Herr bietet. Erbietet eine ganz be- 
scheidine Summe. hisder Faüaz. Dann; schreitet der. Naibei sumieniffen 
und letzten |uf. Yun überbiefe ich von Honstetin um wenige Tausend 
Franken, aber immer noch zu sehr, biligem Ansatz „ er Einenlumer gerät 
in Harnisch, möchte Seine Jituahion reifen, uns in den Güsel bringen und 


1A 


bielef selbst wesentlich höher und mehr ols wir ausgemacht, hatfen, war 
natürlich hoch enttäuscht, als niemand mehr bot als er. Damit Lieb. die 
eigerung Bruchtlos.. Das Haus bliab dem Eigenfümor. Wir begeben uns 
zum Bahnkof, um nach Dern zurückzukehren . Kaum war der Zug nach 
Trufigen obo& ahren, eselfe Sich der Eigenfümer zu uns, um uns das Haus 
&illid anzubieten. Dun hatten wir güles Spiel und Kanon Nır den 
Reis festschren, (Per Eigentümer” halfe uns, das Obje kt zu einem 
offpreis ge eben_be nd er sıch doch in einer, eh s lage, Voch 
vor dar ‘Zug D Tufigen angelangt, waren wır han elseung ‚unter- 
Pe wir ST Beich 2 uinın gakierge en Vertrag. a 7 
je lerheim war re der Eigenlumer und, wir dm eine 
rang „reicher gewerden . Am Abend Tlelegraphierten wır nach 
don, glücklich, einen gufen Handel abgeschlössen zu haben. 


& Takte Zuhunftsmusih 
in paar e u unftsmusi (Dir dem Allzeit Barsit 1936) 
Efhiche Jahrzehnte s; ter! 9 2 23 Efige verkehren Be YBr ehr, mat. 


über Europa und Umgebung Bern_2 den 3 Schwimmba 
Dord. Pie sogenannten Eisenhah en haben ihren Tetrieb eingestellf. ..... 


Im Handersfegertal. ısfnun allee gan2 andere geworden. Vor dem Tannelein ang 
stand einst eın“ verwitferter, alter Yarm, umdensich allerlei Schaurige Sagen an Merchen 
ranklen. Pieser Wächter der Vorzeit ist nicht mehr. An seiner Stelk erhebt en ein 
modernes Sreherae Frochtsgebdude, mit zehn Nockwerken und tausend Honken Fenstern, 
In enen sich jenkyls das Aas und“ ) Horgegrol auf eine äusserst romanfische Weise 
Er ler «bäude olent der Führerforföildung des Mafinder bundes . her Nun 
Fr ‚und Yunter ihm stehen 2ahllo$e bemerkenswerte Lehrkräfte, die Sich jede 
ER damit beschdl genen e, un verbildeie Führer re aus- und einzubilokn . 
Der Grundsafe der’Sp Saialisierung ıst an Öreger, Inderesken Universitäf” oberste 
Tehtschnur, - Ueber den Balotanz zum Jeis ie) Obnrert TER Felsenbar, eine unbedingk 
frıphäe auf diesem Sebiel, über das Fach der, Yachtubenfälle unterrichtet ein Zürcher 
famerad, und uber den inderösen Alpinismus und über die Re Feofinderist 
lesen einzelne Vertreter %s ‘7 adfinCer alpen akluße: Er. ganz ungeneite 0 2u' Können 
auch die Hletterkurse des PAC besucht werden, die man im“ PAC-Duilding (dac 
a des ehemaligen WPaöfinderheimer Händersteg sich be en alten 


je, ‚beiden Gebäuden, dem SPB und dem PAC Pailding angegliedert dient nech 
ein freier kagerplafz ven EN ıganfesken Ausmassen der Pen era/en Tähgkeir 
und eu ER Hata ist mit Planzen bewachsen Seine hervorslechen- 
eich after Sınd Das Vorhandenseif eines Schwimmbades Temperatur 
Ve 'ärflein der Alpenpflanzen(nach Be 1 em bedeufen- 
den“ Aa ef der Kergangen hat) und die imposanten La ser- Arena 
nach.dem Vordild römischer" Theafer mit gepolsterten een date? für zehntausende 
vor Zuschauern, einem Örchesterraum “und einem“ eisernen Vorkang BEN 
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Roveets 


Wien Tal (29% $ &e oer Aorergruppen 


Orpaheus uno Gwilben 


Auskügen ous olen Tagesberichten des Loger buches 


. Ms ich meine Augenolespel hısste, bhiehle ich gerade ın die An- 
masse oles schlafenclerr Zwırbels, der Ber jeder Bocer weile fast 
aus ofer Dart geworfen Wurde. 

u ME Sonnen Sufgang Stegen sr in hıien- est bahnhof aus unol 
draufen unsere ecke fer Aiener /vetro ( Hreukung Ewischen 
AMinofertagen und £Eleklrormotor) an. e 

u DU Machtessenbestand aus Augsburger mıl Gröste* ( Raser mit 
Arbeikerforetfen), Darm eiter wir zu ofen Beten, wo Wiruns in 
Gola stürkten. Untersregs Crafen kır roch aren furttbar netten 


Tohzıster, der eir wanoelnoles Regıster Ser A Nochtiokale bu 
San Schtere.. 


Fe Der Merr Eolibearnte, ofer ge Non, der anem Re- 
speht einflösen. konnte um Ruge, Üess wns noch glhhih rer- 


loufener Koffer curıksucha:g ur kuhe (er hokte namlıchı den 
fetten Esche] 


Jımnay 


Dıe üngste Moerergruppe steffi Sich Vor: 


ber errere de een eb RR e alle S-Pügter 
en o e 
Fein Der Drlegeg Hera ahese GEF sen Mamen 
RADAR 
getauft. 


Be Alıche Arı 330, 
o r 

Gehdak br 
43 


pe vou 


Enolieheingetroffen! Nach dreijährigen Irrfohrten ou, 
Dienst - BE Urmwe: erde in olieserm ge one Yue- 
Rorergrumpe „LColando“ glücklic bei uns gelandet. Wır beyrissen 
die Ünentwegter aufs Bbesce! - Sert dhıeserm Beitritt 

zahlE der Apr mun 297 Ahtglieolen, wos Zur Akuhren Hop 
mung berechtigt, clo35 wir @s @tıchı roch auf 200 bringen 
werden. Wo Sinol olie wörıgen „heimoklosen" Rover und 
Borer gruppen, dıe Sich 2.7. löngse um ATV wähnen, deren 
Adressen wrs @ber nicht bekannt Jind? Föstkorte genugk. 


® 
Erfreulich viele Altpfoder hober sich Sahorı 6erert erklärt, bei den 


Arbeiter für colas Korer-Toot_ 1955 in Kondersteg ( 23.Juf Bis 

©. Augwsi() mitzuniirken. Manche gar in aenselben Scler zuminatese 
Ahrhener Chorger wie anno 1931. In oler Lagerleitung 15€ der 
Schwyserstärn wiederum rechE zahlreich verdreten (Firarser, 


RE Zow Verpflegung etc). Mir werader roch 
iz 


ausführlicher Aariöber Bee 


Ziwlstanos armtliches : In dhesern Sermmer hoben sich verherrode& 

Ruwof Hubachker (Form) mut Frl. Erıko Mar werler. 

Merner Merrmarn (King) mut AL Susy Glatz 

X 9 Ammonn 8 Rogerjprue il. Sylhira Bourgein. 
Der APV gratuhert herzhch! # 
Der Staat Israel hat Dr. 0. Euber, Direktor der SOB in Ka- 
wensuil [den Gründer wrseres V. Zuges) rk after Aus orbertung 
eines Gesambplarıes für alte Aemfeige Ausgestaltung des 
Soatlichen Eisen bormnerzes BeauftrageE. fer ale Durehfih- 
rung eteser ınberessamten Arbeit werke Dr. Zuber mehrere 
Morate ın Ssroeh - IFof. Dr Beno Lehmann, Kürih, 15€ 
für Gost verlesungen nach Urbano [Wtlross) berufen korden. 

x 


APV-Anlösse : Wach unserer Johresversammlung frofen wir uns 

4ieder arm Lıieder- und Mormmermusikobenel der arm 24 Aparıl im 
Antonierhous mehr als So Ihlgheder und Göste IRRE MM. 
Mamie und ee MMılgheder von Antons Guartett ernieten für 


ihre feinsinnigen Darbietungen reichen und wohlsendienten Beifall. Auch 
an dieser Stelle unseren besten Dank! 

Gross war die Defei ligung des APY an den baden Schwyzerslärn - UA 
Tom 10. und AF. Yaı,als der „Silberne (hlöflsch” Ubar die berühmten 
Dreier ging. Der UA war wirklich dos grossa Familienfast der Abfeilung- 


Die am Älfrover- Turnen Detalligfen botan Ende Junı nocheinen gemäflichen 
Hegal- und Jassabend im ‚Ziagelhüsi” zu Deisswil, wom:? die „APY-Saıson" 
für diesmal schloss. Jas neue“ Mogramm wird zueinam guten Teil auch 
unter dem Zeichen des Welt-Rorermoots stehen, für das wir uns na« 
hräften einsefzen wollen. 

* 


Die Rost brachfs einen nelfan Hartangruss unserer Kameraden Tassimo 
und PJaniale Corradını aus Florenx. Auch unsarerseils npecht feraliche 


‚Grüsse alen getreuen FLIEHA -Lesern in der Haimaf und im Ausland ! 


; Wusche 
APV Schwyzerstärn. Adressa : HU. Mürs fan, Piiklstr. SB, Bern 


Nach langem, ‚schweren Leiden verslard 
am 26. Tun! in Bern unser Iieber Hümerad 


Rolf Zimmerm ann 


Erst 33 -jahrıg , fiel er einer hamfückıschen 
Hrankheit"zum Opfer. Munsti durchlief seine 
Pfoder- und Führerlaufbahn im (92% neu 
gegründeten 7 Zug, Auch nach seiner Aktıy- 
2.1? Selzfaer sich immer wieder für dan 
Schwyzerstörn ain und war so unserer Sache 
ein Stiller Förderer, dem wir zu Jank verpflichtet 
Sind. Alle, die ihn Kannfen, warden ihm ein freuas 
Andenken bewahren . 
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Ben 1 


utottone 


M: Exer | nerenner fürs) Verspreaher 


rn. Steger Janıel P 
Tunolerhnecht Tr. # | Althaus Hane 3 
Hessner Ruol # 


Behanz Fredi d 

tindhsbocher 4.2 \Massrıer Kerbers # 
ancone Sirg#. 

Stochlt Hanres # 

Aloter Berrah. 6 

Toller klaus 6 


fährenole 34 


Mortıg Zbula W 


96 Chuarol Hawk 1 4 Bohrer Kb) MH 


? Y) 
Geis Bl £ 


e4pp Ayfer Hugo 43 
L erden. et WM Mischler Hemer Tutrer Deat 4 |\rverger Dors W 
Hinterderger H. $\ Fonthauser AR # 


HR Jelfnann More U 2% 


Erchfreoy 5. 
SI. Laxer 


Baur derer : 
Alder Berhh, 6 


Verrmer 


Ua had | | Fohga seht £| Biherdt 5 5 
fonsjilr: cl rolf ullhal ? 7 A 
Orlan Wien / Gurt Welgasp ?| Hrterberger u. 5 Ar Arnold 2 
Roth Ruech 5 | Dobı Jeot Bour Bertrand) 5 
a Hohl Markus Emer Ieler 65 | Neoaktıon: 
U.Laıer Laube Druno B\ Schüpp Hans 2 Cab 
Behank Are P|\ Geiser Mof 4. 
Werssmer Ruol, % Babsıyer Hoaß.4 | Druck: 
Heissner Herbie | Jungrenner |\ Liechti_Reinokl/6b | E guter 4.6 
Schreizer KH. # = Holter ikter &\ Liebe fell 
KHoöchh Armına | Tüher Bed # z 
Ays5 Anolreas # Seiser Ro 4 7 em ’ 
noerknecht Fr 8 Anaus Rof 5 Schrift unol 


Immenbouser HS Sreng Weter | HKrsond 
Löokrach dans V.5| Soc Mich 11 
Siegrist Peter $| Minen Enre 6 halhallo 


A6 


Miller Alfred 8 


